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Gemeinde Mühlhausen i.T.

Amtliche Mitteilungen

Bericht aus der Sitzung des Gemeindewahl-
ausschusses vom 19. März 2018
Der Vorsitzende, Gemeinderat Johannes Küchle, begrüßte 
die Mitglieder des Gemeindewahlausschusses, Frau Mirjam 
Grözinger als Schriftführerin und Frau Jana Horlacher-Schul-
ze als stv. Schriftführerin sowie zwei Zuhörer.

1.   Prüfung der Bewerbungen und Beschlussfassung über 
die Wählbarkeit der Bewerber/innen

  Die Bewerberfrist für die Wahl endete am 19. März 2018 
um 18:00 Uhr. Es sind zwei Bewerbungen eingegangen. 
Siehe öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Be-
werbungen zur Wahl des/der Bürgermeisters/Bürgermeis-
terin

2.  Anfragen/Sonstiges
  Vorberatung über die Durchführung einer öffentlichen 

Kandidatenvorstellung zur Bürgermeisterwahl am 15. April 
2018

  Nach Eingang von zwei Bewerbungen für die Wahl stellte 
sich die Frage, ob eine öffentliche Kandidatenvorstellung 
durchgeführt werden soll.

  Dies wurde durch den Gemeindewahlausschuss vorberaten, 
und dem Gemeinderat zur Beschlussfassung empfohlen.

  Der Vorsitzende ruft zu einer hohen Wahlbeteiligung auf. 
Mit der Wahrnehmung des Wahlrechts nimmt man Ein-
fluss auf die zukünftige Entwicklung der Gemeinde Mühl-
hausen im Täle und die Bürger zeigen ihr demokratisches 
Verantwortungsbewusstsein.

  Die Wahlbeteiligung ist ein sichtbares Zeichen von Inte-
resse und Anteilnahme am Geschehen der Gemeinde. 
„Bringen Sie durch Ihre Wahlbeteiligung zum Ausdruck, 
welchen Stellenwert Sie dem höchsten Amt in unserer 
Gemeinde beimessen“, so der Vorsitzende des Gemein-
dewahlausschusses.
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Sammel- und Abfuhrtermine 2018

Müllabfuhr: Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Samstag, 31. März 2018 und Hausmüll 4-wö.

Gelber Sack - Mühlhausen i.T.
Dienstag, 03. April 2018

Gelber Sack - Eselhöfe
Donnerstag, 05. April 2018

Altpapiersammlung
Samstag, 31. März 2018
Die Sammlung wird durch den TSV durchgeführt. Gesammelt 
werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte etc. sowie Ver-
kaufsverpackungen. Das Material bitte flachgelegt und gut 
gebündelt, ab 7:00 Uhr bereitstellen.

Fetzer-Papiertonne Eselhöfe und Mühlhausen i.T.
Samstag, 07. April 2018

Biomülltüte
Mittwoch, 28. März 2018

Grünmüllmassesammlung
Montag, 07. Mai 2018

Grünmüll - Achtung: Änderung! 
Grüngutplatz in Gosbach (Krähensteige)

April - Oktober  
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 18.00 Uhr

November
Dienstag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag von 13.00 bis 17.00 Uhr

Dezember - März
Samstag              von 12.00 bis 16.00 Uhr

März zusätzlich
Dienstag                  von 14:00 bis 18.00 Uhr
Problemmüll
Mittwoch, 9. Mai 2018
Elektrogeräte
Zwei Bestellkarten sind auf der Rückseite vom Abfall-Abc.
Weitere „Grüne Karten“ sind auf dem Rathaus erhältlich.

Sperrmüll
Nur auf Anforderung!
Anforderungskarte wurde mit dem Müllgebührenbescheid 
versandt.

Wasserversorgung
Bei Störungen/Notfällen rufen Sie bitte den Wassermeister 
Uwe Burghardt unter folgender Nummer an: 0172 7605688.

Wertstoffhöfe

Gruibingen
auf dem Betriebsgelände der Firma Moll, Im Boden 3
freitags 14.00 - 18.00 Uhr

Bad Ditzenbach - Gosbach
im Gewerbegebiet „In der Au“
mittwochs 16.00 - 18.30 Uhr
freitags 13.00 - 18.00 Uhr
samstags  8.00 - 13.00 Uhr

Wiesensteig
beim städtischen Bauhof, Seestraße 26
freitags 12.30 - 16.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag - Freitag  7.30 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Die 2018er Müllmarke gehört auf den  
Tonnendeckel!

Seit 12. März werden Restmülltonnen mit alter Marke 
nicht mehr geleert!
Das Jahr 2017 ist endgültig vorbei - auch bei der Müll-
abfuhr. Die aktuelle 2018er-Marke sollte zwischenzeitlich 
auf allen Tonnendeckeln kleben, nicht ungenutzt auf dem 
Gebührenbescheid. Seit dem 12. März bleiben Restmüll-
tonnen mit alter Gebührenmarke ungeleert stehen.
Viele Haushalte nutzten zudem den neuen Gebührenbe-
scheid, um von der 14-täglichen Abholung auf die güns-
tigere 4-wöchentliche Abfuhr umzusteigen. Die 4-Wochen-
Termine sind fix und im Abfall-Abc gelb markiert. Mit der 
entsprechenden Gebührenmarke beklebte Restmülltonnen 
werden nur an diesen Terminen geleert. 
Noch ein Tipp: Die Restmüllbehälter müssen am Abfuhr-
tag bis spätestens 6.00 Uhr am Straßenrand bereitstehen, 
auch wenn das Fahrzeug vermeintlich immer zu einer 
späteren Uhrzeit kommt. Bei Fahrerwechsel oder Umstel-
len der Sammeltour kann es durchaus vorkommen, dass 
die Fahrzeuge schon früher die Straßen abfahren.

Fundsache
Gefunden wurden:
- 1 Handy
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus geltend ge-
macht werden!

Auswechselung von Wasserzählern
Turnusgemäß ist der Austausch von Wasserzählern in 
verschiedenen Haushalten notwendig. Wir möchten Sie 
informieren, dass unser Wassermeister Uwe Burghardt, 
ab dem 26. März 2018 im Ort unterwegs ist, um den 
Austausch vorzunehmen. Die vom Austausch betroffenen 
Haushalte werden vorher informiert.
Bitte machen Sie den Zugang zum Wasserzähler ggf. frei 
und testen die Funktionalität ihres Absperrhahnes!
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinderat Mühlhausen im Täle

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung
vom 19. März 2018

Herr Bürgermeister Bernd Schaefer begrüßte die Mitglieder 
des Gemeinderats, Frau Mirjam Grözinger von der Verwal-
tung, Frau Maike Nägele vom Gemeindeverwaltungsverband, 
Herrn Traub (GZ), Frau Jana Horlacher-Schulze als Schrift-
führerin sowie zwei Zuhörer.
Bürgermeister Bernd Schaefer stellte zu Beginn der Ge-
meinderatssitzung den Antrag, den Tagesordnungspunkt 5 
- „Vereinbarung mit der ARGE EÜ Filstal über die Nut-
zung der Eselsteige während der Bauzeit DB Neubaustrecke 
Wendlingen - Ulm“- von der Tagesordnung nehmen zu kön-
nen. Als Begründung führte er aus, dass im Rahmen eines 
Bürgergesprächs den Anwohnern der Eselhöfe und einem 
Vertreter der ARGE EÜ Filstal noch weitergehende Fragen zu 
klären sind. Aus diesem Grund soll die Thematik für eine der 
nächsten Sitzungen aufbereitet werden. Die Ratsmitglieder 
stimmten dem Antrag einstimmig zu.

1.   Beschluss über die Durchführung einer öffentlichen Kan-
didatenvorstellung zur Bürgermeisterwahl am 15. April 
2018

  Bürgermeister Bernd Schaefer hat sich für die Wahl am 
15. April 2018 beworben. Er ist daher nach § 52 GemO 
BW i. V. m. § 18 Abs. 1 GemO BW zu diesem Tages-
ordnungspunkt befangen. Die Sitzungsleitung für diesen 
Tagesordnungspunkt übernahm Herr Gemeinderat Johan-
nes Küchle als stellvertretender Bürgermeister.
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  In der Gemeinderatssitzung am 23. Oktober 2017 hat der 
Gemeinderat den Tag für die Bürgermeisterwahl auf den 
15. April 2018 sowie den Tag für eine evtl. Neuwahl auf 
den 29. April 2018 festgelegt. Ort und Zeit einer evtl. 
persönlichen Kandidatenvorstellung in einer öffentlichen 
Versammlung wurden in dieser Gemeinderatssitzung noch 
nicht festgesetzt.

  Die Bewerberfrist für die Wahl endete am 19. März 2018 
um 18:00 Uhr. Über die Zulassung der Bewerbungen 
entschied der Gemeindewahlausschuss in der Sitzung am 
19. März 2018 um 18:15 Uhr. Es lagen die Bewerbun-
gen von Herrn Bürgermeister Bernd Schaefer und Frau 
Friedhild Miller aus Sindelfingen vor. Es stellte sich die 
Frage, ob eine öffentliche Kandidatenvorstellung durchge-
führt werden soll. Nach Rücksprache mit Bürgermeister 
Bernd Schaefer könnte seinerseits auf die Durchführung 
einer öffentlichen Kandidatenvorstellung verzichtet wer-
den, wenn diese nur mit ihm alleine durchgeführt werden 
müsste. Herr Schaefer würde dann eine zusätzliche Wahl-
veranstaltung in einer örtlichen Gaststätte durchführen.

  Es wurde im Gemeinderat festgelegt, nach welchen Re-
gularien eine öffentliche Bewerbervorstellung durchgeführt 
werden soll.

 a.  Eine Kandidatenvorstellung wird durchgeführt, sofern 
Frau Friedhild Miller ihre Teilnahme verbindlich zusi-
chert. Bei einer Absage der Teilnahme von Frau Miller, 
wird auch keine öffentliche Kandidatenvorstellung an-
geboten.

 b.  Der Termin und die Örtlichkeit zur Durchführung einer 
öffentlichen Kandidatenvorstellung wird auf den Don-
nerstag, 12. April 2018, um 19:00 Uhr im Bürgersaal 
festgesetzt.

 c.  Die Vorstellung der Bewerber erfolgt in der Reihenfolge 
des Eingangs der Bewerbungen; Redezeit jeweils 20 
Minuten.

 d.  Während den Reden der/die Bewerber/-in darf der 
andere Bewerber nicht anwesend sein.

 e.  Fragerunde an die einzelnen Bewerber/-in im Anschluss 
an deren Vorstellung, der/die andere Bewerber/-in darf 
im Saal sein.

 f.  Diskussion mit allen Bewerbern im Anschluss an die 
Vorstellung mit der Möglichkeit der Bürgerinnen und 
Bürger an einzelne oder auch an alle Kandidaten Fra-
gen zu stellen,

 g.  Es haben nur Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Mühlhausen im Täle Rederecht.

2.   Bekanntgabe der Niederschrift zu der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vom 19.2.2018

  Bürgermeister Bernd Schaefer hat nach Tagesordnungs-
punkt 2 die Sitzungsleitung wieder übernommen. Er gab 
die Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 19. Febru-
ar 2018 bekannt. Diese wurde vom Gremium beurkundet.

3.   Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2018 - Beschluss-
fassung

  Der Gemeinderat hat in seinen Vorberatungen bereits die 
Schwerpunkte und Festlegungen zukünftiger Maßnahmen 
vorbesprochen und festgelegt. Diese Projekte und Maß-
nahmen finden ihre Umsetzung im Haushaltsplan 2018.

  Die Mindereinnahmen im Bereich der Gewerbesteuer aus 
dem Jahr 2017 in Höhe von ca. 200.000 € konnten trotz 
disziplinierter Haushaltsführung nicht vollständig kompen-
siert werden. Einsparungen führten dann doch noch zu 
einer kleinen Zuführung vom Verwaltungshaushalt in den 
Vermögenshaushalt. Trotzdem kann hierdurch die geplante 
Zuführung zur Rücklage nicht in geplanter Höhe vorge-
nommen werden, was bedeutet, dass diese Finanzmit-
tel nun im Haushaltsjahr 2018 fehlen. Dies wird sich 
insbesondere auf eine geplante Kredittilgung auswirken, 
welche nur zum Teil realisiert werden kann. Andererseits 
wird die Gemeinde nun keine Fehlbeträge mehr vor sich 
her schieben. Die geplanten Kredittilgungen sind nunmehr 
auf die Folgejahre zu verschieben, was den zukünftigen 
Handlungsspielraum einengt. Zumindest für den späteren 
Finanzplanungszeitraum ab 2020 werden wieder Konso-
lidierungsmaßnahmen umzusetzen sein, um sich wieder 

etwas Luft im Umgang mit den Haushaltsmitteln zu ver-
schaffen.

  Aus diesem Grund wurden unter Beachtung der Be-
ratungsergebnisse der vorherigen Sitzungen die anste-
henden Projekte, Maßnahmen und Investitionen bewertet 
und teilweise auf nachfolgende Haushalte verschoben und 
sofern sinnvoll und notwendig teilweise nach aktuellem 
Stand ergänzt. 

  Der Haushalt 2018 wurde durch Frau Nägele vom Ge-
meindeverwaltungsverband Oberes Filstal eingebracht. 
Sie erläuterte die Schwerpunkte der Investitionen und 
Maßnahmen der Gemeinde für dieses Jahr. Sie hatte 
den Entwurf des Haushaltsplans vorbereitet und führte 
in der Sitzung aus, dass die Einnahmen und Ausgaben 
in Höhe von je 4.304.792 € - davon im Verwaltungs-
haushalt mit 2.888.328 € und im Vermögenshaushalt mit 
1.416.464 € - ausgeglichen sind. Kreditaufnahmen sind 
auch dieses Jahr keine notwendig. Die Zuführungsrate 
vom Verwaltungshaushalt zum Vermögenshaushalt ent-
spricht ca. 250.000 €. Im Mittelpunkt der Investitionen 
und Maßnahmen steht der Abschluss der Erschließungs-
arbeiten im Gewerbegebiet Sänder, die Beschaffung des 
Löschfahrzeugs LF 20 KatS sowie der erste Bauabschnitt 
der Filspromenade. 

  Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2018 wur-
den einstimmig beschlossen. Nach Genehmigung durch 
das Landratsamt Göppingen wird die Haushaltssatzung 
öffentlich bekanntgemacht.

4.   Neufassung des Mietvertrages zur „Funkstation Nato-
turm“ mit der Telefonica Germany GmbH & Co. OHG

  Zwischen der Fa. Telefonica Germany GmbH & Co. OHG 
und der Gemeinde Mühlhausen im Täle besteht ein Miet-
verhältnis über das Gelände und der baulichen Anlage 
des ehemaligen NATO-Turms zum Zwecke des Betriebs 
einer Mobilfunkanlage.

  Die Mieterin firmierte zuletzt als E-Plus Mobilfunk GmbH, 
die seit 2015 ein Tochterunternehmen der Telefónica 
Germany GmbH & Co. OHG ist. Wesentliche Teile ih-
res Vermögens hat die E-Plus Mobilfunk GmbH auf ge-
sellschaftsrechtlichem Wege auf das Mutterunternehmen 
übertragen. Damit ging auch der Altvertrag kraft Gesetzes 
auf Telefónica Germany GmbH & Co. OHG über. Die 
Mobilfunkanlagen der Telefónica Germany GmbH & Co. 
OHG sowie der E-Plus Mobilfunk GmbH werden in dem 
Mietvertag als eine Mobilfunkanlage gewertet.

  Aufgrund der ordentlichen Beendigung des befristeten 
Altvertrags mit Ablauf zum 31. Dezember 2018 ist es not-
wendig, sich über eine Fortsetzung des Vertrages Gedan-
ken zu machen. Die Verlängerung bzw. eine Neufassung 
eines Mietvertrags ist eine durchaus sinnvolle Möglichkeit, 
die bauliche Anlage auch weiterhin sinnvoll zu nutzen. 
Zudem generiert die Gemeinde hierdurch zusätzliche Ein-
nahmen. Alternative wäre ein Leerstand.

  Dem Gemeinderat lag zur Beratung ein Entwurf für einen 
neuen Vertrag vor. Eckpunkte und wesentliche Forde-
rungen der Gemeinde wurden abgestimmt und mit der 
Gemeindeverwaltung vorab besprochen. Ein wesentlicher 
Punkt ist die Anpassung des Mietpreises auf ein aktuelles 
Preisniveau. Eine Mietpreisanpassung im Vergleich zum 
Lebenshaltungsindex ist integriert. 

  Durch den Wegfall eines Drittanbieters kommt es den-
noch zu Mindereinnahmen im Vergleich zu den voran-
gegangenen Jahren. Dies liegt allerdings nicht an der 
Neuausgestaltung des Vertrags, sondern wäre auch bei 
laufendem Vertrag so eingetreten. 

  Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss des Mietvertra-
ges wie vorgelegt einstimmig zu.

5.   Vereinbarung mit der ARGE EÜ Filstal über die Nutzung 
der Eselsteige während der Bauzeit DB Neubaustrecke 
Wendlingen - Ulm

  Dieser Tagesordnungspunkt wurde auf Antrag des Bürger-
meisters von der Tagesordnung genommen.

6. Bauangelegenheiten
 6.1.  Bauvorhaben 11/2017 - Neubau eines Wohnhauses 

mit Garage, Flst. 249/5 Kohlhau
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  Mit Schreiben des Bauamtes Landratsamt Göppin-
gen vom 27. Februar 2018 wurde die Baugenehmi-
gung erteilt. Der Gemeinderat nahm davon Kenntnis.

 6.2.  Abbruch Silo, Neubau eines Getreidesilo auf Flst. 
872, Eselhöfe 1/1

  Der Antragsteller möchte zwei alte Silos abbrechen 
und ein größeres Getreidesilo an gleicher Stelle er-
richten.

  Das Bauvorhaben liegt im Bereich der Eselhöfe. Die 
Eselhöfe sind nach Ansicht der Baurechtsbehörde 
„Außenbereich“ im baurechtlichen Sinne. Hiernach 
ergibt sich die Zulässigkeit des Bauvorhabens nach, 
§ 35 BauGB. 

  Es kann davon ausgegangen werden, dass es sich 
bei dem Bauvorhaben um ein privilegiertes Vorhaben 
nach § 35 I BauGB handelt. Der Antragsteller ist 
Haupterwerbslandwirt. Zudem stehen keine öffentli-
cher Belange entgegen. Die Erschließung ist ausrei-
chend gesichert.

  Die Ratsmitglieder stimmten dem Antrag einstimmig 
zu und erteilten das gemeindliche Einvernehmen.

 6.3.  Abbruch Garage und Neubau Carport, Flst. 574/4, 
Warmenweg 20/1

  Die Antragstellerin möchte ihre alte Garage auf den 
Flst. 574/4 abbrechen und am selben Standort, al-
lerdings größer, einen neuen Carport errichten. In 
den Antragsunterlagen ist auch vermerkt, dass auch 
ein Teil der Terrasse (genehmigungsfrei) überdacht 
werden soll.

  Für das betroffene Gebiet gilt der Bebauungsplan 
„Warmen“. Der Carport liegt vollständig außerhalb 
vom Baufenster und mit einem kleinen Anteil außer-
halb des Geltungsbereiches des Planwerks. Ein An-
trag auf Befreiung von den Festsetzungen vom Be-
bauungsplan lag den Unterlagen nicht bei! Es kann 
davon ausgegangen werden, dass dieser Antrag 
beim Baurechtsamt nachgereicht wird. Vorsorglich 
wird empfohlen, der Ausnahme bzgl. des Baufens-
ters von den Festsetzungen des Bebauungsplans 
zuzustimmen.

  An der nördlichen Grundstücksgrenze entsteht durch 
den Bau des Carports eine „Grenzbebauung auf 
eine Länge von 7,59 Meter. Bis zu einer Länge von 
9 Metern und einer Fläche von 25 m² wäre das 
Bauvorhaben ohne eigene Abstandsflächen möglich. 
Jedoch werden die Eigentümer des Nachbargrund-
stücks wahrscheinlich eine Baulast übernehmen 
müssen. Dies sind jedoch Vorgänge, welche nicht 
auf der Ebene des Gemeinderats umzusetzen sind 
und deshalb nicht Gegenstand der Beschlussfas-
sung sein können.

  Ca. zwei Quadratmeter des Bauvorhabens sind au-
ßerhalb des rechtsgültigen Bebauungsplans „War-
men“. Die Grundstücksfläche ist bereits heute schon 
als Zufahrtsweg mit Hofpflaster ausgebildet. Auch 
wenn es außerhalb des Bebauungsplans liegt, ist es 
nicht dem Außenbereich zuzuordnen.

  Einstimmig stimmte der Gemeinderat dem Bauvor-
haben zu, insbesondere:

 -  dass der Carport außerhalb des Baufensters liegt 
und erteilt damit zugleich die Ausnahmegenehmi-
gung.

 -  dass der Carport mit einer Teilfläche außerhalb des 
Geltungsbereiches des rechtsgültigen Bebauungs-
plans „Warmen“ liegt und erteilt damit zugleich die 
Ausnahmegenehmigung.

 - der Grenzbebauung
 - dem Terrassenüberbau
 -  der Abweichung von den Festsetzungen des Be-

bauungsplans „Warmen“ wird zugestimmt.

7.  Bekanntgaben
 7.1.  Schulverband „Oberes Filstal“
  Der Bürgermeister informierte, dass im Rahmen der 

letzten Verbandsversammlung des Schulverbands 
„Oberes Filstal“ das vorab beratene Schulraumkon-
zept für die Schulen im Ländlichen Bildungszentrum 

beschlossen wurde. Die Kosten für die Umbau- und 
Sanierungsmaßnahmen werden auf die Mitglieds-
gemeinden des Schulverbandes aufgeteilt. Nach 
Kostenschätzung liegt der Gemeindeanteil an der 
Generalsanierung in etwa bei ca. 93.000 €. Zur Fi-
nanzierung der Maßnahme wird von der Geschäfts-
führung des Schulverbands ein Zuschussantrag auf 
Landesmittel aus dem Kommunalen Sanierungsfond 
gestellt. 

 7.2. Lenkungsgruppe Gartenschau
  Die einzelnen Gemeindegremien der fünf Ortschaf-

ten, welche sich um die Durchführung einer kleinen 
Gartenschau bewerben möchten, hatten alle dem 
Vorhaben zugestimmt. Somit sind sich die Stadt 
Wiesensteig und die Gemeinden Bad Ditzenbach, 
Deggingen, Bad Überkingen und Mühlhausen im 
Täle einig, führte Bürgermeister Bernd Schaefer aus. 
Die Lenkungsgruppe hat im Rahmen ihrer letzten 
Besprechung die Gebietskulisse entlang der Fils be-
stätigt. Erweiterungen auf benachbarte Gemeinden 
sind nicht geplant. Als Ansprechpartnerin für die 
Lenkungsgruppe wurde Frau Petra Beer, Mitarbei-
terin der Gemeindeverwaltung Deggingen, benannt, 
welche dann auch zentral die ersten organisato-
rischen Vorgänge steuert. Als nächstes steht die 
Auswahl eines Planungsbüros an, um eine professi-
onelle Bewerbung vorzubereiten. Außerdem soll ein 
gemeinsames Logo gefunden werden, mit dem wir 
schon jetzt werben können. Dabei sollen aus der 
Einwohnerschaft Vorschläge im Rahmen eines Ide-
enwettbewerbs gefunden werden. Die Ausschreibung 
zu diesem Wettbewerb wird demnächst veröffent-
licht.

 7.3.  Ausstellung „Überraschend Keltisch“
  In Landratsamt Göppingen findet derzeit die Aus-

stellung der Kreisarchäologie „Überraschend Kel-
tisch“ statt. Bei dieser können auch die Fundstücke 
der bauvorbereitenden Grabungen des Gewerbege-
bietes „Sänder“ in Augenschein genommen werden. 
Die Ausstellung läuft noch bis zum 10.4.2018.

8. Bürgerfragen
 8.1.  Straßenbeleuchtung im Warmen
  Ein Zuhörer fragte an, was sich technisch in Be-

zug auf die Ergänzung der Straßenbeleuchtung im 
Bereich der Durchfahrt zwischen den Grundstücken 
des Warmenweg 20 und 22 ergeben hat? Der Bür-
germeister führte aus, dass geprüft wurde, wo das 
Stromkabel verlegt ist. Es stellte sich heraus, dass 
kein Kabel in näherer Umgebung vorhanden ist, um 
eine Straßenlaterne ohne größeren Aufwand an-
schließen zu können. Derzeit wird eine Lösung mit 
einer autarken solarbetriebenen Leuchte geprüft.

9.  Anfragen/Sonstiges
 9.1. Stand Nutzung der Windkraft
  Von Interesse war für einen Gemeinderat, ob es 

in Sachen Nutzung der Windkraft im Bereich der 
Eselhöfe - Pferchfeld und Plitzer - etwas Neues 
gibt. Das verneinte der Bürgermeister. Von der Fir-
ma wpd onshore GmbH & Co. KG gibt es keinerlei 
neue Informationen zum Stand der Planungen. Es 
ist zwar bekannt, dass die Firma noch weiterführen-
de Untersuchungen durchführt, insbesondere auch 
im Bereich des Artenschutzes von bedrohten Tieren. 
Auch Schwierigkeiten im Bereich Umwelt- und Na-
turschutz, einschließlich Wasserschutz, erschweren 
das Vorhaben enorm. Es macht keinen Anschein, 
dass das Vorhaben noch prioritär behandelt wird. 
Eine zufriedenstellende Kommunikation zwischen 
der Gemeindeverwaltung und der Firma wpd findet 
auch nicht statt, was Bürgermeister Bernd Schaefer 
grundsätzlich bemängelt. Das zurückhaltende und 
eher defensiv einzuschätzende Vorgehen der Pla-
nungsfirma lässt nach aktuellem Stand eher darauf 
schließen, dass das Projekt „Windkraft“ eher nicht 
weiter verfolgt wird. 
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Freiwillige Feuerwehr
Mühlhausen
Einsatzabteilung
Übung
Nächste Übung ist am Freitag, 23. März 2018, um 19.30 Uhr 
am Feuerwehrmagazin.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Der Kommandant

Heimatverein Mühlhausen im Täle e.V.
Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Mitglieder,
wir laden euch recht herzlich zu unserer Hauptversammlung 
am 7. April 2018 in den Bürgersaal ein. Beginn: 20.00 Uhr 
Als Tagesordnungspunkte haben wir vorgesehen:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht der Garde 
4. Bericht des Kassiers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Haushaltsplan 
7. Anträge 
8. Reflexion Fasnet 2018, Ausblick Fasnet 2019
9. Verschiedenes
Anträge sind bis 2. April 2018 schriftlich beim Vorstand 
abzugeben.
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen.
Nach Ende des offiziellen Teils werden wir zur Einstimmung 
auf die Teilnahme am Volksfestumzug 2018 Bilder von 2013 
zeigen sowie einen Film über Impressionen von 2017.

J B

Obst- und Gartenbauverein
Mühlhausen e.V.
Jahreshauptversammlung 2018
Der OGV Mühlhausen führte seine Jahreshauptversammlung 
im Gasthaus „Hirsch“ in Mühlhausen durch.
Der Vorsitzende konnte eine stattliche Anzahl von Mitglie-
dern willkommen heißen.
Besonders begrüßte er Bürgermeister Bernd Schaefer mit 
Frau. Es folgten die Berichte des Vorsitzenden, der Schrift-
führerin, des Kassiers und der Kassenprüfer.
Der Vorsitzende Johannes Küchle berichtete von einer sehr 
schlechten Obsternte im letzten Jahr, dies war dem Spätfrost 
im Frühjahr zuzurechnen. Somit blieben die Mostfässer leer, 
was dazu führt, dass die Mostprämierung in diesem Jahr 
mangels Masse ausfallen muss. Weiter berichtete er von 
einem arbeitsreichen Gartenjahr im Schulgarten, Arbeiten im 
Mustergarten, bis zum Umbau des alten Feuerwehrmagazins 
in ein Backhaus. Für das kommende Jahr listete er auch 
wieder viele Veranstaltungen auf, vom Binden der Girlanden 
für den Maibaum über den Blumenschmuckwettbewerb bis 
zur Fertigstellung des Backhauses. Er lud wieder alle Ver-
einsmitglieder zur Mithilfe bei der Erfüllung der anstehenden 
Arbeiten in diesem Jahr ein.
Anschließend berichtete die Schriftführerin Elisabeth Hespe-
ler von der letzten Hauptversammlung und der Arbeit des 
Vereinsvorstandes.
Der Bericht des Kassiers Uwe Schmid wurde aufmerksam 
verfolgt. Er stellte ein gutes Geschäftsjahr fest, was ein Mehr 
in der Kasse bedeutete. Dies wurde von der Versammlung 
wohlwollend aufgenommen.

Konrad Baumann prüfte die gut geführte Kasse und empfahl 
den Kassier zu entlasten.
Bürgermeister Bernd Schaefer bedankte sich beim OGV für 
die geleistete Arbeit des Vereins für die Gemeinde.
Anschließend schlug er der Versammlung die Entlastung 
der gesamten Vorstandschaft vor. Die Entlastung erfolgte 
einstimmig.

Die von BM Schaefer satzungsgemäß durchgeführten 
Wahlen gaben folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender:  Johannes Küchle
2. Vorsitzender:  Karlheinz Schwenk
Kassier:  Uwe Schmid
Schriftführerin:  Evelin Baumann
Beisitzer:  Jutta Geist, Conny Moll, Elisabeth Hespeler
Hans Allmendinger, Klaus Wagner
Kassenprüfer: Konrad Baumann, Andy Müller
Das Gremium wurde einstimmig für die nächsten drei Jahre 
gewählt bzw. bestätigt.
Als Abschluss konnten die anwesenden Mitglieder in Bildern 
das vergangene Jahr 2017 Revue passieren lassen.

TSV Obere Fils e.V.
Bitte lesen Sie die Vereinsnachrichten unter der Rubrik 
„Vereine Wiesensteig“!

Parteien

CDU Stadtverband Wiesensteig
Oberes Filstal
Siehe unter „Parteien Wiesensteig“.

Was Wann Wo
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